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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) 
Rückrunde

TSV Kastl II : TSV 1888 Waging 
Dienstag, 06.02.2024, 18:30 Uhr

Ober in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde
traf der TSV Kastl II am Dienstag, den 06. Februar im 2. Saisonspiel auf den TSV 1888 Waging. Die
Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:25
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg
im Doppel zeigte an diesem Tag Theo Ober.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Huber / Bruza verloren ihre Partie gegen Ober / Helminger
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Valentin Hinterberger über die 1:3-Niederlage gegen Sebastian Lapper
hinweggetröstet werden musste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias Bruza bei
der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Theo Ober. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Zwar brachte Paul Helminger Maximilian Huber
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Maximilian Huber mit 3:1 durch. Tobias
Bruza hatte gegen Alexander Meißner bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Maximilian Huber bei seiner 0:3-Niederlage gegen Theo Ober von Beginn an. Der
Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 1:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Valentin
Hinterberger die Partie gegen Alexander Meißner, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu
erwarten mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Keinen Punkt
beisteuern konnte Tobias Bruza im Match gegen Paul Helminger, das 0:3 verloren ging. Da war final
wirklich nichts zu holen. Valentin Hinterberger bekam seinen Gegner Theo Ober beim deutlichen 8:
11, 3:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte indessen Maximilian Huber
beim 11:9, 11:1, 11:6 mit Sebastian Lapper. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Kastl II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den ASV Piding am 07.02.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TSV 1888
Waging wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den ASV Piding am
23.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Kastl II

Doppel: Huber / Bruza 0:1 
Einzel: M. Huber 2:1, T. Bruza 0:3, V. Hinterberger 0:3 

 TSV 1888 Waging
Doppel: Ober / Helminger 1:0 
Einzel: T. Ober 3:0, P. Helminger 1:1, S. Lapper 1:1, A. Meißner 2:0


